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Kennenlernen der Örtlichkeit 

Hierzu wird sowohl im Innendienst als auch im Außendienst die Örtlichkeit ana-

lysiert. Dazu dienen Orthophotos, DGM und DOM, um besondere Gegebenhei-

ten zu erkennen. Im Außendienst werden die vorherigen Auffälligkeiten über-

prüft und gegebenenfalls bisher unbekannte Sachverhalte aufgezeichnet. 

Einteilung in Einheiten 

Grobe Einteilung des Gebiets in einzelne Messabschnitte, um die Örtlichkeit 

übersichtlicher zu gestalten. 

Vorbereiten der Regulierungsrisse 

Risse und Informationen über Flächen und deren Eigentümern werden in den 

zuvor eingeteilten Abschnitten vorbereitet. Es findet keine Rissvorbereitung für 

die komplette Örtlichkeit statt, sondern das Anlegen von Besitzstandkarten für 

temporäre Bereiche. 

Überbauten feststellen anhand von Katasterunterlagen 

Hierzu steht die Software Zora bereit, die eine Überlagerung der Katastergren-

zen mit dem Orthophoto ermöglicht. Anhand der dort eingebundenen Rechen- 

und Zeichenhilfsmittel kann die grobe Fläche des Überbaus bereits im Innen-

dienst erarbeitet werden, um sich vor den Arbeiten vor Ort bereits einen Über-

blick zu beschaffen. 

Hinzuziehen des alten Katasterbestands 

Um auftretende Unstimmigkeiten frühestmöglich beseitigen zu können, wird auf 

den Katasterbestand und die zugehörigen Risse zurückgegriffen. Neue Grenzen 

werden, mithilfe von topographischen Aufnahmen als Planungsgrundlage, der 

Örtlichkeit angepasst. 

Verhandlungen mit Beteiligten 

Zur Optimierung des Flurbereinigungsergebnisses können Veränderungen an 

Flurstücken vorgenommen werden, welche nicht unvermeidbar sind. Hierbei ist 



das Einverständnis der Eigentümer notwendig. Sollte es im Zuge der Verhand-

lung zu einer Einigung kommen wird dies schriftlich festgehalten. 

Regulieren 

Innendienstlichen Vorplanen der neuen Grenzen und Veränderungen. Erkennt-

nisse aus den Planwunschterminen und Gesprächen mit Gemeinden oder sonsti-

gen öffentlichen Trägern werden im Sinne der Flurbereinigung in die Neuzutei-

lung eingebracht. 

Vom alten Bestand lösen 

Alte Grenze dienen der Entscheidungshilfe. Es gibt keine rechtliche Grundlage, 

dass alte Grenzen wiederhergestellt und unverändert bleiben müssen, außer es 

gäbe einen triftigen Grund. 

Festlegung der neuen Grenzen 

Neue Grenzen werden nach den örtlichen Gegebenheiten und den Vereinbarun-

gen mit den Eigentümern festgelegt. Hierbei wird das Kataster der Ortslage an-

gepasst. Neue Grenzverläufe werden geplant, Wege werden eingebracht und 

Überbauten bereinigt. 

Vermessung 

Vermessung und Abmarkung erfolgt im Außendienst des LVGL durch Projek-

tingenieure, Vermessungstechniker und Mitarbeiter des vermessungstechnischen 

Außendienstes. Alle Grenzpunkte müsse permanent abgemarkt werden (§ 17 

SVermKatG 1997).Übernommene Grenzpunkte werden ebenfalls erneut gemes-

sen und falls keine Markierung mehr vorhanden ist neu abgemarkt.   

Bearbeitung der Daten im Innendienst 

Zur Verarbeitung der Daten stehen FLURI und GeoGraf zur Verfügung. Mit 

diesen Programmen werden neue Punkte und entstehende Flächenunterschiede 

ermittelt, um die erforderlichen Geldausgleiche festlegen zu können. Verzichte 

auf Landabfindung nach §52 FlurbG sind bereits im Vorhinein berechnet wor-

den, damit die freie Fläche bei der Berechnung der neuen Grenzen miteingebun-

den werden kann. 



Planvorlage 

Der Flurbereinigungsplan wird öffentlich bekannt gegeben. Hierbei wird er zur 

öffentlichen Einsicht für jeden Teilnehmer ausgelegt. 

Widerspruch 

Zwei Wochen nach Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans besteht die Mög-

lichkeit Widerspruch einzulegen. Die Flurbereinigungsbehörde ist zuständig, al-

len Widersprüche Abhilfe zu leisten. Sollte dies nicht gelingen, wird der Wider-

spruch an die Oberste-Flurbereinigungsbehörde weitergegeben. 



 

 





 





 





 





 







 





 





 




